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rottweil. In stimmungsvoller 
Atmosphäre lockte der  Weih-
nachtsmarkt im Vinzenz-von- 
Paul-Hospital zahlreiche   Besu-
cher aus der Region an. Rund 
um die festlich geschmückte 
Klosteranlage verwandelte sich 
das Gelände am ersten Ad-
ventswochenende in einen Ort 
der Begegnung für Menschen 
jeden Alters.

Musikalisch begleitet von 
Turmbläsern eröffnete Schwes-
ter Oberin Karin Maria Stehle 

die traditionelle Veranstal-
tung.  Dank seines besonderen 
Ambientes, des abwechslungs-
reichen Rahmenprogramms 
und der vielfältigen Angebote 
erfreute sich der Markt erneut 
großer Beliebtheit. 

In der festlich geschmück-
ten Klosteranlage boten ver-
schiedene Bereiche des Hospi-
tals eine bunte Mischung an 
kunsthandwerklichen Artikeln, 
Holzspielzeugen, liebevoll Ge-
basteltem und Gestricktem bis 

hin zu selbst gebackenen Plätz-
chen und hausgemachten 
Wurstspezialitäten.

Großer Beliebtheit erfreu-
ten  sich zudem die lebendige 
Krippe mit Schafen, das Kin-
derkarussell und das Bastelan-
gebot für Kinder. Ebenso be-
geisterten das „Lebkuchenhaus 
der Sinne“, die kreativen Wand-
uhren, die historischen Füh-
rungen sowie die bezaubernde 
Aufführung des Märchens „Die 
Schöne und das Biest“. Musika-

lisch sorgten die Jugendkapelle 
mit Advents- und Weihnachts-
liedern sowie die stimmungs-
vollen Adventskonzerte des 
Rottweiler Mädchenchors und 
der Mädchenkantorei in der 
Klosterkirche Rottenmünster 
für eine besinnliche Atmo -
sphäre. 

Für die kleinen Gäste war 
der Besuch des heiligen Niko-
laus mit seinem Begleiter 
Knecht Ruprecht der Höhe-
punkt des Weihnachtsmarkts.

Besuch im „Lebkuchenhaus der Sinne“
Der Weihnachtsmarkt im Vinzenz-von-Paul-Hospital begeisterte mit besonderem Ambiente.

Matthias-Graf-Hetzler (rechts) und Tobias Kammerer vor dem Grab von Erich Hauser. Eine  ähnliche 
Skulptur wird beim Geburtstag des Künstlers im Mittelpunkt stehen.  Foto: pm

rottweil.   Mit einer feierli-
chen ökumenischen Andacht 
haben Vertreter der christli-
chen Kirchen in der Prediger-
kirche in  Rottweil den Advent 
eröffnet. 

Mit Psalmen, Liedern, Le-
sungen und Fürbitten stimm-
ten   Münsterpfarrer Timo We-

ber, Evangelist Steffen Schanz 
von der neuapostolischen Kir-
che, Diözesanbischof   Klaus 
Krämer, Landesbischof Ernst-
Wilhelm Gohl, Petra Müller, 
Dorothee Kadelbach, Nina-Ma-
rie Strasser, Sabine Winzenried 
und Dekan Ulrich Dewitz auf 
die Adventszeit ein. 

Die nächsten Adventsan-
dachten in Rottweil  beginnen 
jeweils am Samstag um 18 Uhr  
– am 6. Dezember  erneut  in der 
Predigerkirche, am 13. Dezem-
ber    im Heilig-Kreuz-Münster 
und am 20. Dezember schließ-
lich     in der  neuapostolischen 
Kirche. hil  

Die Vorbereitung auf die Geburt Jesu
Vertreter der christlichen Kirchen haben  den Advent eröffnet.

Münsterpfarrer Timo Weber (von links), Evangelist Steffen Schanz, 
Diözesanbischof   Klaus Krämer, Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl, 
Petra Müller, Dorothee Kadelbach, Nina-Marie Strasser, Sabine 
Winzenried und Dekan Ulrich Dewitz Foto: Hildebrand  

Großer Andrang und vorweihnachtliche Stimmung herrschen am 
ersten Adventswochenende beim 21. Weihnachtsmarkt in der 
Klosteranlage Rottenmünster. Foto: VVP 

Die Stadtbücherei (Friedrichs-
platz 2) hat mittwochs von 9 bis 
18 Uhr geöffnet.
Die Wärmestube in der Suppen-
gasse 2 ist von Montag bis Sams-
tag von 8.30 bis 13 Uhr geöffnet.

i Rottweil

Rottweil. Es zwitschert wie-
der in der Stadthalle, wenn am 
Samstag und Sonntag, 6. und 7. 
Dezember,  der Vogelzuchtver-
ein Kanaria Rottweil  gemein-
sam mit dem Landesverband 09 
Schwarzwald  in der Stadthalle 
Rottweil ausstellt.  Es ist eine 
überregionale Vogelausstel-
lung, bei der aus 21 Vereinen in 
Baden-Württemberg und von 
mehr als 300  Mitgliedern die 
Vögel ausgestellt und prämiert 
werden. Insgesamt werden 
über 1200  Vögel zu sehen sein.  
Die  Ausstellung dient darüber 
hinaus als Vorauswahl   für die in 
der folgenden Woche stattfin-
denden deutschen Meister-
schaft in Bad Salzuflen und der 
im Januar stattfindenden Welt-
meisterschaft in Belgien.  Für 
das leibliche Wohl sorgen an 
beiden Tagen  der  Kanaria Rott-
weil und die Trachtengruppe 
Flözlingen. 

→ Die Ausstellung ist am Samstag  
von 10 bis  18 Uhr und am Sonn-
tag   von 10 bis  16 Uhr in der Stadt-
halle Rottweil geöffnet.

Kanaria stellt 
in der 
Stadthalle aus
Am Wochenende steht in 
Rottweil die Ausstellung 
des Vogelzucht- und 
Vogelschutzvereins an.

n Von Moni Marcel

rottweil. Am 15. Dezember 
würde Erich Hauser 95 Jahre alt. 
Eine Geburtstagsfeier „In Me-
moriam“ für den großen Rott-
weiler Stahlbildhauer gibt es 
am Sonntag, 14. Dezember, ab  
11 Uhr in der Friedhofskapelle.

Die Idee dazu hatte Tobias 
Kammerer, dessen Ausstellung 
mit Werken von Erich Hauser in 
seinem Atelier am Oberroten -
stein  großes Interesse hervor-
rief. „Da bot es sich an, das The-
ma auch in die Einbildgalerie 
im Rottweiler Friedhof zu neh-
men“, so Kammerer.

Zum Anlass des runden Ge-
burtstags von Erich Hauser 
wird nun eine seiner Skulptu-
ren in der Friedhofskapelle zu 
sehen sein – ausgewählt des-
halb, weil sie der Figur auf dem 
Grabmal des weltberühmten 

Stahlbildhauers stark ähnelt. 
Dazu werden Julia Guhl und 
Michael Bayer Werke für Piano 
und Klarinette von zwei zeitge-
nössischen und einem roman-
tischen Komponisten auffüh-
ren: von Eugène Bozza die 
„Aria pour Clarinette et Piano“, 
von Luciano Bério das „Lied“   
und von Heinrich Josef Baer-
mann das „Adagio für Klarinet-
te und Klavier“.

Matthias Graf-Hetzler wird 
ins Thema einführen und  Ein-
blicke in die theologische Be-
deutung von Grabzeichen ge-
ben. Im Anschluss wird es eine 
Bewirtung mit Kaffee und He-
fezopf vor der Aussegnungs-
halle geben.  Eine Originalra-
dierung von Erich Hauser, in 
ähnlicher Stilistik wie das bei 
der Veranstaltung ausgestellte 
Objekt, ist dann  in der Einbild-
galerie zu sehen. 

Werk erinnert 
an Hauser
Zum 95. Geburtstag von Erich Hauser erinnern  
eine Feier und eine Ausstellung an den bekannten 
Künstler.
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Ein Greenscreen lädt an den Digitalstationen im Dominikaner-
museum zum Mitmachen ein.  Foto: Bodo Schnekenburger

Geschichten aus zwei Jahrtausenden – auch digital in Szene gesetzt
Rottweils städtische Museen erzählen Ge-
schichten aus zwei Jahrtausenden. Funde aus 
dem römischen Arae Flaviae und spätmittel-
alterliche Bildwerke der Sammlung Dursch 
sind unter dem Dach des Dominikanermu-
seums vereint. Der vor wenigen Jahren neu 
gestaltete römische Sammlungsbereich erzählt 
auf zwei Etagen anschaulich vom Alltag der 
römischen Siedlung im Bereich der heutigen 
Altstadt. Ein Helm zum Anprobieren gehört 
genauso dazu wie interaktive Digitalstationen 
mit Greenscreen. Diese bringen römische 
Götter- und Heldensagen nah und animieren 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleicher-

maßen zum Mitmachen. Wo sonst hat man die 
Möglichkeit, als Orpheus in die Unterwelt zu 
verschwinden? Da lohnt sich auch ein zweiter 
Besuch mit Freunden – zumal der Eintritt bis 
18 Jahre frei ist.

Die Sammlung Dursch bietet mit ihren 
thematischen Bereichen gerade auch in der 
Weihnachtszeit einen Ort der Ruhe, um sich 
mit Einzelobjekten zu beschäftigen. Speziell 
zum Thema Weihnachten fi ndet dort am 21. 
Dezember eine Familienführung statt.

Tief in die Stadtgeschichte Rottweils taucht ein, 
wer das kostenlose Stadtmuseum in der Fuß-

gängerzone betritt. Wertvolle Unikate werfen 
Schlaglichter auf Rottweils reichsstädtische 
Vergangenheit, Rottweiler Volkskultur verdeut-
lichen „Fasnetstüble“ und „Herrenkramer‘sches 
Kripple“. Letzteres wird ab 26. Dezember bis 2. 
Februar erneut „lebig“ gemacht – Platzkarten 
lassen sich kostenlos beim Dominikanermuse-
um reservieren und abholen.

Im Erdgeschoss des barocken Hauses fi nden 
zudem immer wieder Veranstaltungen statt. So 
sind Kinder und Eltern am 10. Dezember nach-
mittags gleich zu zwei Aufführungen eines 
Marionettentheaters geladen.


